
Regelrecht  verzockt:
Geldstrafe  für
„Selbstbedienung“  am  EC-
Automat
von Andreas Milk
Drei Mal hat Barir M. (34, Namen geändert) am 4. und 5.
Dezember 2019 an einem Automaten der Volksbank in Bergkamen
Geld vom Konto seines Bekannten Georg P. abgehoben: insgesamt
3.500 Euro. Gedurft hat er das nach Überzeugung des Kamener
Strafrichters nicht: Wegen Computerbetrugs verurteilte er M.
zu einer Geldstrafe von 120 Tagessätzen à 20 Euro.

Viel war im Prozess von der Vorgeschichte die Rede. Barir M.
und der deutlich ältere Georg P. hatten sich in Hamm während
einer Reha kennengelernt. Beide sind schwer krank. Barir M.
bekommt Rente wegen Erwerbsunfähigkeit. Offenbar wollte Georg
P.  dem  jungen  Mann  helfen.  Nach  und  nach  floss  ein
fünfstelliger  Betrag  an  Barir  M.

Der  behauptete  nun:  Es  habe  sich  um  geschenktes  Geld
gehandelt, und auch die drei Abhebungen Anfang Dezember seien
mit Georg P. abgesprochen gewesen. Georg P.s Frau dagegen
erklärte als Zeugin: „Nie und nimmer“ hätte ihr Mann das Geld
einfach so her gegeben. Und tatsächlich: Es existiert ein
Darlehensvertrag  über  eine  Summe  von  rund  12.000  Euro,
unterschrieben von Barir M. – bloß will der gar nicht gewusst
haben, was da genau auf dem Papier stand.

Dass er die PIN von Georg P.s Girokarte kannte, lässt sich
damit erklären, dass P. ihm vertraute und ihn wohl früher
einmal um einen Gang zum Automaten gebeten hatte. Dass Barir
M. am 4. Dezember die Girokarte hatte, lag daran, dass P. kurz
zuvor bei einem Besuch seine Brieftasche bei Barir M. verloren
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hatte.

Inzwischen  geht  es  Georg  P.  nach  Angaben  seiner  Frau  zu
schlecht, um vor Gericht aussagen zu können. Er habe eine
Gehirnentzündung gehabt, sechs Wochen im Koma gelegen.

So oder so war Barir M. nach Ansicht des Richters „reif“ für
ein Urteil: Entweder, er hat die Karte ohne Wissen Georg P.s
benutzt – oder, er hat P. über den Zweck der Abhebung belogen.
Der Hintergrund: Barir M. hatte ausgesagt, Georg P. habe ihm
die 3.500 Euro überlassen wollen, um Schulden oder andere
dringende Sachen zu bezahlen. Tatsächlich aber habe er, M.,
das Geld schlicht verzockt: Er sei spielsüchtig.

 

Coronavirus:  Fünf  Personen
sind  im  Kreis  Unna  neu
infiziert
Die Zahl der insgesamt Infizierten im Kreis Unna ist um drei
gestiegen (+4 in Lünen, +1 in Unna). Die Zahl der Menschen,
die im Krankenhaus behandelt werden, ist gleich geblieben (6).

– Constanze Rauert / Kreis Unna –

Zahl der Fälle (aufsummiert)

15.05.2020 | 12 Uhr 16.05.2020 | 12 Uhr Differenz (+/-)

Bergkamen 28 28 +0

Bönen 22 22 +0

Fröndenberg 156 156 +0
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Holzwickede 26 26 +0

Kamen 19 19 +0

Lünen 143 147 +4

Schwerte 91 91 +0

Selm 56 56 +0

Unna 54 55 +1

Werne 56 56 +0

Gesamt 651 656 +5
Die anderen Tabellen sind vom Kreis Unna nicht aktualisiert
worden.

CDU-Kreistagsfraktion  für
Erhalt und Modernisierung der
kreiseigenen Förderschulen
Die CDU-Kreistagsfraktion Unna spricht sich für den Erhalt und
die  Modernisierung  der  kreiseigenen  Förderschulen  mit  dem
Förderschwerpunkt „geistige Entwicklung“ (GE) aus. Der Kreis
Unna betreibt zwei solcher Schulen, die Karl-Brauckmann-Schule
in Holzwickede und die Friedrich-von–Bodelschwingh-Schule in
Bergkamen-Heil.  Die  Gebäude  beider  Schulen  sind
sanierungsbedürftig. „Es war daher eine richtige Entscheidung,
die  Haushaltsmittel  für  die  Sanierung  der  Karl-Brauckmann-
Schule  auch  auf  die  Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule
auszuweiten“,  verweist  Wilfried  Feldmann,  baupolitischer
Sprecher  der  CDU-Kreistagsfraktion,  auf  einen  Antrag  der
Christdemokraten  zum  Haushalt  2020,  der  vom  Kreistag
beschlossen  wurde.  Gemeinsam  mit  dem  Fraktionsvorsitzenden
Wilhelm Jasperneite hatte sich Feldmann im Laufe der Woche den
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baulichen  Zustand  der  beiden  Schulgebäude  angeschaut.  „Es
besteht zweifelsfrei dringender Handlungsbedarf“, so Feldmann.

Hinzu kommt, dass die Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule aus
allen Nähten platzt. „In Bergkamen-Heil werden derzeit über
300 Schülerinnen und Schüler beschult. Die Schule ist aber nur
auf  die  Hälfte  der  Schülerzahl  ausgelegt“,  erklärt  Peter
Dörner,  schulpolitischer  Sprecher  der  CDU-Fraktion.  Daher
stehen die Christdemokraten der Neugründung einer Schule mit
dem  Förderschwerpunkt  GE  grundsätzlich  positiv  gegenüber.
„Über  den  Standort  und  die  Frage,  ob  ein  stillgelegtes
Schulgebäude reaktiviert wird oder wir einen Neubau erstellen,
müssen wir natürlich noch intensiv besprechen“, so Dörner.

Wichtig ist den Christdemokraten, das Thema der schulischen
Inklusion  nicht  nur  unter  baulichen  Gesichtspunkten  zu
diskutieren.  Deshalb  ist  von  der  Fraktion  ein
Grundsatzbeschluss  gefasst  worden:

Inklusion  im  Sinne  der  UN-Behindertenkonvention  meint
gleichberechtigte und individuelle Teilhabe. Förderschulen und
Inklusion stehen dabei nicht im Gegensatz zueinander. Denn die
schulische Inklusion muss vom Kind aus gedacht werden und
nicht von der Institution aus. Entscheidend sind das Wohl der
Kinder und Jugendlichen sowie deren konkreten, individuellen
Bedarfe. Jedes Kind muss die Möglichkeit haben, nach seinen
Bedürfnissen,  in  seiner  Geschwindigkeit  und  in  den
Rahmenbedingungen zu lernen, die es braucht. Wir bekennen uns
zum Wahlrecht der Eltern. Als Schulträger sehen wir uns in der
Pflicht  die  Voraussetzungen  dafür  zu  schaffen,  dieses
Wahlrecht  zu  ermöglichen.

„Dieser  Beschluss  steht  im  Einklang  mit  der  Beschlusslage
unserer Landes- und Bundespartei. Mit Blick auf das gesetzlich
verankerte Wahlrecht der Eltern sind die Förderschulen des
Kreises  Unna  auch  zukünftig  wichtiger  und  unverzichtbarer
Bestandteil einer inklusiven Schullandschaft“, erklärt Wilhelm
Jasperneite, Vorsitzender der CDU-Fraktion im Kreistag Unna.



Es sei wichtig das Thema Inklusion pragmatisch zu behandeln.
Die Förderschulen im Kreis Unna böten ein bedarfsgerechtes
Angebot für Schülerinnen und Schüler mit Behinderungen. Sie
leisten  eine  gute  Arbeit.  „An  ideologischen  Grabenkämpfen
zulasten der betroffenen Kinder, Eltern und Lehrer werden wir
uns nicht beteiligen“, so Jasperneite.

Ein Grundsatzbeschluss zur Weiterentwicklung der Förderschulen
mit dem Förderschwerpunkt „geistige Entwicklung“ soll am 23.
Juni 2020 vom Kreistag gefasst werden. Peter Dörner wagt einen
Ausblick: „Es ist auch zukünftig richtig ein bedarfsgerechtes
Angebot  für  Schülerinnen  und  Schüler  mit  Behinderungen
vorzuhalten. Die Förderschulen des Kreises Unna müssen im Zuge
der  Umsetzung  der  schulischen  Inklusion  fortlaufend
weiterentwickelt  werden.  Hier  sind  insbesondere  auch
Möglichkeiten  der  Öffnung  der  Förderschulen  (Stichwort
„umgekehrte Inklusion“) zu prüfen.“

SPD Weddinghofen-Heil begrüßt
Deckensanierung  des
westlichen Lindenwegs
Das  die  Deckensanierungsarbeiten  im  Bereich  des
Lindenwegs/Ecke  Schulstraße  nächste  Woche  beginnen,  darüber
freut sich die SPD in Weddinghofen-Heil. „Der Pflasterbelag
ist schon seit Jahren eher krumm und schief und in keinem
guten Zustand mehr, deshalb haben wir uns schon seit 2014
immer wieder für eine grundlegende Sanierung in dem Bereich
eingesetzt“,  erklärte  der  hiesige  Vorsitzende  der  SPD  in
Weddinghofen, Jens Schmülling.
Insbesondere Radfahrer haben sich mehrfach bei Ratsvertretern

https://bergkamen-infoblog.de/spd-weddinghofen-heil-begruesst-deckensanierung-des-westlichen-lindenwegs/
https://bergkamen-infoblog.de/spd-weddinghofen-heil-begruesst-deckensanierung-des-westlichen-lindenwegs/
https://bergkamen-infoblog.de/spd-weddinghofen-heil-begruesst-deckensanierung-des-westlichen-lindenwegs/


des Ortsvereins gemeldet und auf herausragenden Pflastersteine
und die großen Lücken zwischen den Steinen hingewiesen. Hier
hat  der  städtische  Bauhof  hat  in  der  Vergangenheit  immer
wieder  die  gröbsten  Schäden  beseitigt,  um  die  Situation
einigermaßen im Rahmen zu halten.
Dass die Stadt auch in schwierigen Zeiten nun die Baumaßnahme
durchführen lässt, ist eine gute Nachricht für die Anwohner
des  Lindenwegs“,  freut  sich  Schmülling.  Auch  nach  der
Sanierung (Baubeginn ist der 18. Mai) bleibt der Lindenweg in
diesem  Abschnitt  eine  „Verkehrsberuhigte  Zone.  Hier  dürfen
maximal  7  km/h  gefahren  werden.  Ein  leicht  erhöhtes
„Aufmerksamkeitsfeld“  in  Kreuzungsbereich  Lindenweg-
Emsenweg/Wiesenstraße  soll  Autofahrer  daran  erinnern.  „Wir
werden zusammen mit der Verwaltung darauf achten, dass der
neue  Asphaltbelag  die  Autofahrer  nicht  dazu  verleitet
schneller zu fahren, andernfalls müsse im Sinne der Anwohner
an  dieser  Stelle  noch  einmal  regulatorisch  eingegriffen
werden“, verspricht der Kreistagsabgeordnete aus Weddinghofen.

Kostenloser Aids-Test von der
Aidshilfe Kreis Unna

Annika  Grziwotz-
Hartwig  von  der
Aidshilfe  Kreis

https://bergkamen-infoblog.de/kostenloser-aids-test-von-der-aidshilfe-kreis-unna/
https://bergkamen-infoblog.de/kostenloser-aids-test-von-der-aidshilfe-kreis-unna/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2020/05/Annika-Grziwotz-Hartwig-Testung.jpg


Unna.

In Zeiten der Corona-Pandemie hat die Aidshilfe im Kreis Unna
ihr  Angebot  erweitert.  Mit  Förderung  des  nordrhein-
westfälischen  Gesundheitsministeriums  vergibt  die
Beratungseinrichtung ab sofort kostenlose HIV-Selbsttests, die
für die Eigenanwendung bestimmt sind.

„Das ist auch für medizinische Laien ein sehr einfaches Test-
Kit,  das  gut  funktioniert  und  ein  zuverlässiges  Ergebnis
liefert“,  erklärt  Geschäftsführer  Manuel  Izdebski.  Benötigt
wird für den Test nur ein Tröpfchen Blut aus der Fingerkuppe.
Das Paket enthält alle Materialien, die zur Testung benötigt
werden. „Eine sehr verständliche Gebrauchsanleitung ist auch
dabei.  Schon  nach  zehn  Minuten  liegt  das  Ergebnis  vor“,
erläutert Izdebski. Den HIV-Selbsttest vergibt die Aidshilfe
montags bis donnerstags in der Zeit von 13 Uhr bis 16 Uhr in
ihrer Beratungsstelle, ein Versand ist aber nicht möglich.
„Das geht kontaktlos und diskret. Wer bei der Anwendung zu
Hause doch noch Hilfe benötigt, kann gerne bei uns anrufen.
Wir  führen  dann  am  Telefon  Schritt  für  Schritt  furch  den
Test.“

Der HIV-Heimtest ist seit eineinhalb Jahren in Deutschland
zugelassen. Die Experten von der Aidshilfe haben damit gute
Erfahrungen gemacht. „Der Test hat eine Zuverlässigkeit von
99,9  Prozent“,  versichert  Annika  Grziwotz-Hartwig,  die  als
Sozialarbeiterin bei der Aidshilfe in Unna beschäftigt ist.
Sie  verweist  darauf,  dass  sich  auch  in  „Corona-Zeiten“
Menschen auf HIV testen möchten. „Mit dem Selbstest kann man
das einfach sehr gut zu Hause machen.“ Die Beratungsstelle der
Aidshilfe befindet sich in der Gerichtsstraße 2a in der Unnaer
Innenstadt. Vergeben werden die Test-Kits solange der Vorrat
reicht. „Wir haben einhundert Test-Pakate hier, damit sollten
wir  eine  Weile  auskommen“,  ist  sich  die  Sozialarbeiterin
sicher. Jeder Abholer erhält maximal zwei Test-Packungen.

www.aidshilfe-unna.de

https://deref-gmx.net/mail/client/x4t3AYVWy0E/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.aidshilfe-unna.de


Hundebesitzer  lässt
Tierschützer  aufs  Geld
warten: Strafbefehl
von Andreas Milk
Beim Tierschutzverein hatte sich der Bergkamener Ralf K. (Name
geändert) einen Hund geholt. 280 Euro sollte er dafür zahlen –
Kosten, die dem Verein für die Versorgung des Tiers entstanden
waren. Aber das Geld kam nicht. Der Verein erstattete Anzeige,
und  die  Staatsanwaltschaft  erwirkte  einen  Strafbefehl:  900
Euro sollte K. zahlen, wegen Betrugs.

Ralf K. legte Einspruch ein. Folge war ein Termin vor dem
Kamener Amtsgericht. Es fehlte allerdings Ralf K.; gemeldet
hatte er sich nicht.
Als  Zeuge  war  ein  Mann  vom  Tierschutzverein  gekommen.  Er
berichtete, K. habe die 280 Euro mittlerweile gezahlt, und –
wichtiger noch – dem Hund gehe es gut. Denn darauf legt der
Verein Wert: dass Tiere in gute Hände kommen. Deshalb werden
die neuen Besitzer auch erst einmal „nur“ Besitzer, nicht aber
Eigentümer der Hunde.

Weil von Ralf K. nichts zu sehen war, wurde sein Einspruch
gegen den Strafbefehl verworfen. Erst als längst alles vorbei
war – mit genau zwei Stunden Verspätung -, tauchte er doch
noch im Gerichtssaal auf: 12 Uhr, 10 Uhr… – er habe da wohl
was verwechselt.
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Galerie sohle 1 in Bergkamen
trotzt  Corona:  „BLIND  DATE“
Ausstellung begeistert!

Auch  diese  seltsamen  Figuren  der  Künstlergruppe  Duktus  06
begeistern die Besucherinnen und Besucher der Galerie „sohle
1“.

Trotz  Einlassbeschränkungen  und  Mundschutzpflicht  nutzten
etliche Besucher*innen in den ersten Tagen der Wiedereröffnung
der kommunalen Galerie sohle 1 die Gelegenheit, endlich die
Doppelausstellung „BLIND DATE“ der Künstlergruppen PhotoClub
Lünen und aus Dortmund zu besuchen. Die Ausstellung konnte
wegen des Coronavirus nicht eröffnet werden und wird nun bis
zum 21. Juni verlängert (wir berichteten).

Kulturreferentin  Simone  Schmidt-Apel,  die  das
Ausstellungsprogramm  der  Galerie  verantwortet,  freut  sich
sehr:  „Mir  wurde  berichtet,  dass  die  Besucherinnen  und
Besucher durchweg begeistert sind von der Gruppenausstellung.
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Die  spannenden  Fotografien  des  PhotoClubs  Lünen  zum  Thema
„Heimat“  und  die  die  Ausstellung  wunderbar  ergänzenden
Skulpturen und Malereien „blind date“ von Duktus06 sind aber
auch absolut sehenswert!“

Die Besucher*innen werden gebeten, einzeln und mit Mundschutz
einzutreten  und  den  ausgehängten  Hygiene-Anweisungen  zu
folgen.  In  den  beiden  Abteilungen  Städtische  Galerie  und
Museum dürfen sich jeweils 10 Personen gleichzeitig aufhalten,
wobei  es  in  jedem  Ausstellungsraum  Hinweise  auf  den
Mindestabstand gibt. Auch zu den Besuchergruppen gibt es eine
Empfehlung: Für Risikogruppen wird innerhalb der Woche der
Besuch am Vormittag angeboten. Am Nachmittag und am Sonntag
stehen  die  Ausstellungsräume  insbesondere  Familien  zur
Verfügung.“

Die  geplante  Ausstellung  „Kabinettstückchen“  der
Künstlerinnengruppe tx02 in der Galerie sohle 1 entfällt in
diesem Jahr. Die Künstlerinnen haben frühzeitig erklärt, dass
sie auch im nächsten Jahr in die sohle 1 nach Bergkamen kommen
würden, damit die laufende Ausstellung noch gezeigt werden
kann.

Auch die Römerabteilung, die Stadtgeschichte und der Barbara-
Stollen im Museum können mit leichten Einschränkungen besucht
werden.  Das  Museumscafé  und  die  Ankleidestation  in  der
Römerabteilung sind gesperrt. Wenn es zu Wartezeiten kommt,
können die Besucher*innen im Museumsshop stöbern, er hat im
Rahmen der Sicherheitsvorkehrungen ganz normal geöffnet. Ob
Fanartikel  der  Römer-  oder  Bergmannsampelmännchen,  kleine
Motto-Geschenke  oder  Kleinigkeiten  von  bekannten  Künstlern,
die Besucher*innen erwartet eine breite Auswahl.

Der  Eintritt  beträgt  für  Erwachsene  3  Euro,  Kinder  und
Jugendliche  bis  18  Jahren  können  Stadtmuseum  und  Galerie
kostenfrei besuchen. Gruppen ab 10 Personen sind aufgrund der
Zugangsbeschränkung nicht zugelassen.



Stadtmuseum Bergkamen / Städtische Galerie sohle 1:

Jahnstraße 31

59192 Bergkamen

Telefon: 02306/30602-110

Öffnungszeiten:
Di-Fr    11-13 / 14-17 Uhr
Sa       14-17 Uhr
So       11-17 Uhr

Weitere Informationen: www.bergkamen.de;

Richtfest  am  Stadtmuseum
Bergkamen für den Anbau mit
Café und Veranstaltungsraum

http://www.bergkamen.de/
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Auch beim provisorischen Richtfest galten die Abstandsregeln.

Der Rohbau des neuen Museumsanbaus mit zukünftigem Café und
Veranstaltungsraum  ist  fertiggestellt.  Dieser
Veranstaltungsraum kann dann auch von Vereinen und Verbänden
genutzt werden.

Die  freudige  Nachricht  nahmen  Politik  und  Verwaltung  zum
Anlass, ein kleines symbolisches Richtfest zu gestalten und
den Vertretern der Baufirmen zu danken.

Am  Donnerstag  nahmen  unter  den  geltenden  Abstandsregeln
Bürgermeister  Roland  Schäfer,  Landtagsabgeordneter  Rüdiger
Weiß, Kulturdezernent Marc Alexander Ulrich, Architekt Markus
Meier,  Ortsvorsteher  Michael  Jürgens,  Polier  Reiner  Boine,
Bauleiter Gunnar Ufermann daran teil.
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Coronavirus: Eine Person neu
infiziert – weniger Patienten
im Krankenhaus
Die Zahl der aktuell mit dem Coronavirus Infizierten beträgt
194 (+1 in Lünen). Mit 423 Personen unverändert geblieben ist
die Zahl der Gesundeten. Gesunken ist die Zahl der Menschen,
die im Krankenhaus behandelt werden (-2).

– Constanze Rauert / Kreis Unna-

Der Überblick

Aktuell Infizierte*

14.05.2020 | 15
Uhr

15.05.2020 | 12
Uhr

Differenz (+/-)

Bergkamen 3 3 +0

Bönen 6 6 +0

Fröndenberg 93 93 +0

Holzwickede 3 3 +0

Kamen 4 4 +0

Lünen 29 30 +1

Schwerte 14 14 +0

Selm 5 5 +0

Unna 13 13 +0

Werne 23 23 +0

Gesamt 193 194 +1
Infizierte stationär

14.05.2020 15.05.2020 Differenz (+/-)

Kreisweit 8 6 -2
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Gesundete

14.05.2020 | 15
Uhr

15.05.2020 | 12
Uhr

Differenz (+/-
)

Bergkamen 25 25 +0

Bönen 16 16 +0

Fröndenberg 43 43 +0

Holzwickede 22 22 +0

Kamen 15 15 +0

Lünen 109 109 +0

Schwerte 72 72 +0

Selm 49 49 +0

Unna 41 41 +0

Werne 31 31 +0

Gesamt 423 423 +0
erstorbene

Gesamt

Bergkamen

Bönen

Fröndenberg 20

Holzwickede 1

Kamen

Lünen 4

Schwerte 5

Selm 2

Unna

Werne 2

Gesamt 34
Zahl der Fälle (aufsummiert)



14.05.2020 | 15
Uhr

15.05.2020 | 12
Uhr

Differenz (+/-
)

Bergkamen 28 28 +0

Bönen 22 22 +0

Fröndenberg 156 156 +0

Holzwickede 26 26 +0

Kamen 19 19 +0

Lünen 142 143 +1

Schwerte 91 91 +0

Selm 56 56 +0

Unna 54 54 +0

Werne 56 56 +0

Gesamt 650 651 +1

B233:  Lieferung  der  160
Tonnen  schweren  Stahlträger
für die neue Lippe-Brücke in
Rünthe  
Drei 60 Meter lange Stahlträger für die neue Lippe-Brücke
zwischen  Bergkamen-Rünthe  und  Werne  treffen  innerhalb  der
kommenden zwei Wochen an der Baustelle neben der B233 (Kamener
Straße)  ein.  Die  etwa  160  Tonnen  schweren  Stahlhohlkästen
werden  einzeln  mit  Schwertransportern  aus  dem  sächsischen
Plauen  transportiert.  Deshalb  kann  es  in  drei  Nächten  zu
kurzen Verkehrsbeeinträchtigungen auf der Strecke zwischen der
A1-Anschlussstelle Bergkamen und Werne kommen.
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In den folgenden Wochen werden die Stahlträger vor Ort mit den
so  genannten  Endquerträgern  verschweißt,  so  dass  die  neue
Brücke im Sommer fertiggestellt werden kann. Dafür wird im
Juli die Sperrung der B233 sowie der parallel verlaufenden
Geh-  und  Radwegbrücke  und  der  Lippe  an  einem  Wochenende
notwendig.  Die  Sperrungen  sind  von  für  den  Zeitraum
Freitagabend (3.7.) bis Montagmorgen (6.7.) vorgesehen.

SPD-Team  bringt  ein
Blumengrüße zu Seniorenheimen
in Bergkamen-Mitte

Es ist eine Geste, die Freunde bringt. Die SPD Bergkamen-Mitte
überbrachte  zum  Muttertag  Rosen  auch  an  die  Bewohner  und
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  der  Seniorenheime.
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Unterstützt wurde sie dabei durch ihren sozialdemokratischen
Bürgermeisterkandidaten Bernd Schäfer (r.).

Ortsvereinsvorsitzender Kay Schulte stellte nach seinem Besuch
fest: „Die Situation vor Ort in den Senioren- und Pflegeheimen
ist nicht einfach. Vor allen Dingen die emotionale Situation
der Bewohner und des Pflegepersonals ist eine Herausforderung
für alle Beteiligten!“

Der Umgang und Ideenreichtum der Einrichtungen beeindruckte
das Team des Ortsvereins; „Alles möglich wird getan, um die
Situation  für  die   Mitbewohner  und  die  Angehörigen  so
erträglich  wie  möglich  zu  machen!“  So  können  extra
aufgestellte Zelte –unter Wahrung der Hygienebestimmungen- ein
Treffen ermöglichen.  Gerne hätte der gesamte Ortsverein die
Abordnung  der  SPD  begleitet,  aber  auch  für  diesen  Besuch
gelten selbstverständlich die Hygienebestimmungen.

„Kay Schulte und der Ortsverein Bergkamen-Mitte werden auch
weiterhin  immer  ein  offenes  Ohr  für  die  Belange  der
Einrichtungen und der Mitbewohner haben, dann vielleicht auch
wieder  mit  dem  ganzen  Team  vor  Ort  sein“  lautete  das
Versprechen. So bleibt erst einmal die rote Rose – eine kleine
Geste, die Freunde bringt.


